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Vorwort

Wenn der Weltkrieg No. 2 nicht noch alles verunmöglicht
und das Menschentotschlagen nicht noch das Wichtigste im
Leben des Menschen wird, werden die begonnenen Detailforschungen

über die umstrittenen Nidwaldner-Ereignisse von
1798 selbstverständlich fortgesetzt.

Um aber trotzdem in der Fortsetzung der Beiträge zur
Geschichte Nidwaldens unseren Vereinsmitgliedern möglichst
entgegenzukommen, bringen wir zwei interessante Arbeiten von
Autoren, die Gott bisher vor den zeitraubendsten Ablenkungen
der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts verschont hat.

Da wir am 10. Jahrestag des Todes von Dr. Rob. Durrer
immer noch die Bibliographie seiner Werke vermissen, haben

wir auch umso lieber dem im Anhang beigefügten Verzeichnis
seiner wissenschaftlichen Arbeiten Raum gegeben.

S t a n s, den 10. Juni 1944.

Für die Redaktion:
Ferd. Niederberger.
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